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OlUbermal- Verlautbarungen. ,'
Z. 1029. (1) N r . i6c>3/.

C u r r e n d e
bes k. k. illyrischen Guberniums zu Laidach.
— Dle Zolllegstatte in Au^ce wird aufscho-
ben. —,Da sich dle Beibehaltung der in Außee
bestehenden Zolllegstätte, nach dein geänderten
Verhältnisse des Handelsverkehrs/ nicht mehr
als nothwendig darstellt, so wird diese Lcgstät-
te zu Folge allcrhochi^cr Genehmigung aufge-
hoben, und vom i . September d. I . an außer
Wirksamkeit gesetzt. — Dieses w-N'd in Folge
herabgelangten h^hen Hofkammer'Decrets voin
I , Ju l i i g ) 2 , Zahl 25^35, zu Jedermanns
Wijfcnschafc hlcmit kund gemacht. — Lalbach
sm 28. Ju l i i832.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidbllrg,
Gouverneur.

C a r l Graf p, W e l s p e r g R a i t e n a ^ l
und P r l m ö r , k. k. Hof^ath.

F r « e d r , c h Rmer v. K r e i z b e r g ,
k. k. G u b e r m a l - ' ^ c r e t a r , als )leferent.

Z.' 1026. ( l ) N r . 165^5^2671.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I y Folge hohen Zmdien-Hofcommissions-
Decreies vom 19. u. M . , Zahl Zo56/ wird
zur Wuderbesetznng des am ^aibacher Lycäum
erledigten Lehraint^s der ^aüdwirchschafcslchre
und der Naturgeschichte.', womit ein Gehalt u^n
600 f l . E. M . , nut dem VorrückungsreHre in
die höheren Gehalsstufen von 90c) ss. und
1000 ft. E. M . verlnlnden ist, der Conc^^s
am i l . October l. I . zu ^aibach, M-^,^ ^^5
Prag abgehalten wcrden. — Es haben si'h
sonach dle bezüglichen Concurrents: am 10.
October l. I . bei dcm betreffenden Director
der philosophischen Studien zu melden, und
demselben die dickfelligen Comoittc-iMsuchc zu
überreichen, — Diese Gcsu l)3 ^i:0 mit den
B?wclsen über das Al^cr , G l a n d , N^!igiol:,
Über ^e zurückgelegen S^ lu^t? , u«id sonni-
gen Ketnunlsse der Bttcwerbcr zu belcgcli.

^aibach am ^. August i 3 ) 2 .
I 0 h. 5 tep . A-eyherr «, H p, t g e l f e l d ,

k. k. G.ibermal-G3c'-ttär, N«fcr^nt.

Z. 102 l . (2) N r . !47yo ä^ »532.
V e r l a u t b a r u n g .

Das von dem gewescnen Pfarrer zu Al t -
lack lm Ne^taotter K l use, Georg Ioscvh
P.rz, lm Jahre 1 ? ^ crrichcne Handftiuelldium
im jahrl!chen>?rcra^r vcn i ^ f̂ . l ü k r . C . M . wird
wicdelhohlt als crledlat verlalNbart. Dasselbe
lst bestimmt: ^ ) sür elnen chtudlkrcnden aus
der Verwandls.d^fr o^s benannten G t l f t e r s ,
rvobn der nähere Verwandlschafcsgrad drn Vor«
zug glbt ; t») ln dessen Ermanglung aber fük
emen Studierenden aus dem Gebiethe des
Herzogtums Gonschee. Das Verleihungsrecht
steh: dem jeweiligen s ladtpfarrer und Dechante
»n Gollfchee zu. <3s haben sonach dlcjenlgen
'Studierenden, wclcke dieses H^andflipendium
^u erhalten wünschen, ihre Gesuche bis Ende
October l . I , he, diesem Gudermum einulrei«
chen, und mlt t>em Taufschelne, dem D ü r f t
t lgket ts- , dann dem Packen - oder Impfunqs-
Zeugnlsse, ferner i^it den Gtud^nzeligmsscn
von oen zwel lcytcn E>cmesiral-Prüfungen,
envlich Dlejen'^en, welche auß dem Rechte der
Vcrwandls'hafc dleßfaüg einschreiten w o ^ e n ,
noch mit emem legallsirten Giammhsume zu
belegen. — La»bach am io . J u l i ,332.

I 0 h. N e p. ^r^chcrr v. G p t e g e l f « l d ,
k. k. Gudermal - Secretär.

Ureisämtliche ^ H-7erlautb,arnn gen.
Z. l 0 ^ 2 . (1) N r . c,o36.

K u n d m a ch u n s!.
I n Folge hoher Gubcrmal - Verordnung

vom,20. J u l i d. I , , N r . i55^c>, wird wegen
lleoevnahme dcr noch in diesem Jahre vorzu-
nehmenden Eon^ervalionsa, betten im hierorti-
gei! I^quisitionshause, mn i'7. d^ M . lim 9
Uh'' Vor/nittags bn diesem Krcisamle. eins
Mlnu?:^, 'o-^ci tat io i : abgehalten werden. —
Diese Baulichkeiten erfordern Maure r - Und
Znmnermalmsardett sammt M a t e r i a l , dann
Tlschler-., Schlosser-, S c k m l d - , . Hafner- ,
G l n ' n - , Klempi'.cr-, Anstreicher^, Tapezierer,
B inde r - , Bürstenbinder- und Drahtnctzarbeit.
— A l k Jene, welch? oieft Arbeiten tin Ein?
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zelnen oder im Ganzen zu übernehmen W i l -
lens sind, werden zu dieser Versteigerung mit
dem Bemerken eingeladen, daß tue Bauoevise
bei diesem Kreisamte taglich in den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werden könne.
— K. K. Kreisamt Laidach am 6. August iäZ2.

S t a m - lmv lanVrechttiche VerlautbarlMLen.

Z. l o I o . ( i ) N r . 52,Z.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über 2ln-
sucbcn des Heinrich Adam Hohn,^als 5rklar-
len Erben zur Erforschung der Schuldenlast
nach der am 6. Mai i3Z2 mit Rücklassung
e.neä H<!lrathsvcrtrages, ^c1o. 22. Februar

' i 8 i 3 , verstorbenen Gattu',!l, Aloysia Hohn,
die Tagsayuna auf den 10. September^yZ2,
Vormittags u-n 9 Uhr, vor dics-m k. k. Siadt-
und ^andrechte bestimmet worden, bcl welcher
alle Jene, welche an dicscn Verlaß aus was
immer für emem Rechrsg runde Ansprüche zn
stellen vermelnrn, solche so gewiß anmelden
und rechlsgelteno darrhun sollen, widrigens
sie die Folgen des §. 614 b. G . B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Lcudach am I t . I u l : i3Z2.

Z. 10Z2. (1) N r . 5Z08.
V o n dem k. k. S t a d t : und kandrechte in

Kra in wird bekannt ^^inacht: Es sey über An»
suchen des Joscph Hparomtz, als erklärten
Erben zur Erforschung dcr Hchnldcnlast nach
der am 26. Februar 0. I . ,nu Nücklassung t i -
nes Vertrages, 6äo . 22. Jänner d. I . , ver-
storbenen G a t t l n n , Catoli,ui Hparomt) , ge-
bognen 3 ^ u ^ ^̂ e Tagsatzung auf den i o .
September i6.)2^, Vornuicags um g U h r ,
vor diesem k. k. ^ t a ^ t - und ^indrechtc bestim-
met worden, bci welcher alle ^cne, welche an
diesen Verlaß aus was numer für cincm Rechts-
gründe Alisprüche zu uclien vermemen, solche
so geanß anmelden und rc^:sgeltend darthun
sollen, widrigens sie die fo lgen des §. 8 l ^ .
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha^m werden.

Lalbach am 3 i . Jul i 16Z2.

Z- l l )5 l . ( l ) Rr. 5592.
E d i c t .

Von, dem k. k. '̂ ?tadt - und Zandrechte in
Krain wird hlcmtt bekannt gemacht, daß übcr
Ansuchen der Michael Anton Tschcrnoth'schen
Erben die öffentliche Versteigerung des dem
Verstorbenen, Anton M i c h e l Tschau och g?-
horig gewesenen, in dcr Stadt Lai'oach nach^l
der 'Vchusterbrücke/ sud somc< Nr., issc) gelc-

gencn Patldenkhauses, am 17. September i 83»
um 10 Uhr Vormittags vor diesem Gerichte
wird vorgenommen werden. Die ^icitationse
Bedmgnisse können in der dießgerichtllchm Re-
gistratur eingesehen, und auch Abschriften da-
von behoben werden.

La'idack den 3 i . Ju l i i652.

Z . io33, ( i ) Nv. 6298.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in

Kram r^rd hicmit bekannt gemacht, daß durch
dcn am 21. Jul i ,87)2 erfolgten Tod des Dr.
Michael Stermolle, cme systemisirtc Advocatm-
Elell? erlediget worden ist. Es haben daher I s -
ne, welche diese Ao^ocatenstclle zn erhalten wün-
schen, ihre gehörig belegten Gesuche binnen 6
Wochen vom Tage ^der ersten Einschaltung dlK-
ser Ku d.i achung in die Zeitungsblatter, bei
dicsem Gerichte einzureichen.

Lalbach den Z i . Ju l i ,832.

I- 10^;. (!) Nr. 6298.
Von dem k. k. Stadt- und ?andrechte in

Krain wird bekannt gemacht, daß der Hof- und
Gclichtsadoocat Or. Micdael Stcnuolle amg , .
Ju l i 1602 gestorben ist. ffs haben daher jene
Parteien, welche demselben Schriften, Urk'un<
dcn, (i)^h ^h^. andere Effecten anvertraut ha-
ben, sich wegen Ue^erkommung derselben an den
!)»-. Andreas Naprcth, als Gewaltsträger des
dicßfalligen Universalerben, zu wcndcn.

Lalbach dcn 3,. ' Ju l i 18Z2.

Uemtliche ^erlantbarunOett.
Z. 10.50. (1) N r . 12763^2^98. V .

E r k e n n t n i ß .
Won der k. k. vereinten «syrischen Cames

ra l -Gcfa^ 's , /M^wal lung rverden wlber Bars
tolo Nossl, Handelsmann zu Baff^no.,m ve«
nezian^schen Gebiethe, die am 3. November
iLZ ! am Jahrmärkte zu Ajello'thm beanstande
ten inländischen Schmnwaaren, ,m Gesummt,
schatzungslvtrthe von s?chŝ lg acht Gulden 52 sr.
mu allemiger Ausnahme von vler Resten in?
ländlicher sambnge pr. 67 ^2 Ei ien^lm Wer«
the von ,/,. st. !2 kc., wegen Mangel» des
Eommerzlal» GtämpelS, nach den §. 1 , 5 und
11 des Mil surrende dcs k. k. !lZy,,schen Gene»
ral-Gouvernements vom i ^ . October 561/»,
^.. 14^.^5, bckannt gcmHchteu Eommerzial-
Waarenssämpel-Patenis in V ^ f a l ! gelprochen.
— Da der gegenwänige Aufenthgit dcs Bar,
iolo Äosil unbekannt «lt, so wird gegenwärti-
ges Erkenntniß der Laüacher und Venctiünee
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Zeitung mit dem Bemerken eingeschaltet, daß,
wenn derselbe binnen drei Monaten oom Tage
der dritten und letzten Emschaliuna des Erkenrtt-
msses in die Zettungsbläiter, weder den Weg
der Gnade be» dleser k. k. Camera ! 'Ge f ^en -
Verwa l tung be t r i t t , noch d,e k. k. lllpr. K a m -
merprocuratur bei d^n k. k. S t a d t , und Land«
rechte in Laibach auffordert , dleses Erkenntniß
als rechtskräftig angesehen und auf ein späte-
res Einschreiten desselben keine Rücksicht ge-
nommen werden würde. — Non der^k. k. uer<
einten i l l y r M e n Eameral , Gefallen , Verwal -
tung . Laibach am i ^ . J u l i i b32 .

vermischte Verlautbarungen.
Z . ^o35. ( ,) Nr. . i L5 .

G d i c t.

Vom vereinten Bez. Gerickte zuRadmannKdorf
N'ild bekannt gemacht: (ZK ŝ y über das Gesuch
der Katharina ^iuNey, ehegatllicd Lutas MuNeo"<
scher Univeisalerbinn, in die executive Felldietung
der, dem Simon Kristan gehöltgen, zu Belc'ack,
5uk Eonsc. ^ahl 6 liegenden, der herllchast Rad-
mannöeolf, »ub Recc. Nr. 697 dienstbaren, mit
dem erecutiven Pfan trecke celegtcn, Gerichtlich
ouf 707 st. 3« ds. geschälten ganzen KaufrechtS^
Hübe, wegen schuldigen boo ft. M . M , c. e. <> ,,
gewiNi^et, und zu d<ren Vornahme die T-agsaz»
zungen auf den n . Scptemdel, «^. October und
,5 . November d. I . , jedesmal 'vormittags von
lo bis 12 Uhr, mu dem Anhänge bestimmt wor-
den, daß di.se Realicär, f^llü-sie be» deis ersten
oder zweiten Tagsclh^/^ nicht um oder über d«n
Schäyunftswerch velkauft rverden tonnte, bei der
dritte,', auch unter demselben dintangegeden werden
rvürde. HiejU werden Kaufsliebhaber mit tem An '
hange eingeladen, daß die Schayurift und Beding«
n̂ sse täglich hiercrts eingesehen rrcreen lonnen.

Vereintes Nezirls-^elicht Radmannsdorf am
6. August i632.

Z . 2o5L. (1) N l . , 3 i o .

<z d i c t .

Bon dem vereinten Bejirks -Geiickte ,u Rad»
mannsdorf wird tetannl gemocht: (Zä ftp üi)er diê
bedingte Orbt'erklalUug d̂ ö MattdäuS DebeNack,
alö testamentül'sli'kt! Unwilsal 'Orden fcines Va»
tcrs, Mar m D.>bcNück, Doppclhücieis zu Hof«
dorf, cw ^1-306. 5, ^u l l li. I . , Nr. l I i o . zur An .
Meldung eer Mar t in OebeÜack'schen Verlaßgläu'
liger und Olden> dle T a A u nng auf den 2 , . Au-
gust d. I . , HormiltagS um 9 Ubc, vor dlescm
Gerichte angeordnet worden', rrodei zu elschein?«
und ihre Rechte darzuthun, die respective« Gläu<
diger und Orden zur Vermeidung der nachtheili'
gin Folgen deä §. 6,4 d. G. B» hiemil in Kennt«-
nih geftht werden.

B ' r i n l c s Bezirks'Gericht Aadmonnszolfam

A n z e i g e
f ü r

g e b i l d e t e M a n n e r u n d F r a u e n ,
I ü n g l i n s i e u n d J u n g f r a u e n .

Folgendes beacbtenswerthe, zeitgemäße W?rk
ist »m Verlage des Unterzeichneten erschienen»

und in allen Buchhandlungen zu haben:

( I n der v. K l ei n m a y r'schen Duchhand,
lung in Laibach)

V a n d b u O

V0VnNren Astrons
für die gebildeten Grande , insbesondere für

denkende/ wenn uuch der Mathematik nur
wenig oder gar nicht kundige Lejer.

V 0 !!
I . A. ^. Richter,

Rektor an der herzog!. Hauptschule zu Dcffsn.
Zwe i T h e i l l.'.

M i t vielen Abbildungen und Tabellen. 3. Pre is :
9 fi. 45 lr. (Z. M .

Die Astronomi, ,st die Krone der Naturwif»
fensHafien; sie enthält das geistige Element in
einem solcden Grade, dah sie 5ai>n falü alle an«
3ern Wisfenfchaften üdertrissl und unmittelbar da-
bin w i r t t , die hoä)stcn Iceen des A.i)adlen, Schö«
nen und Guten in der Sec>c hrrvoizurufen. Ds<
rum spricht sie dann auch Jeden an , dessen Inne»
rcs selbst noch nicht aan< verfiüppelt ist,' j a , taK
bloße Anschauen des gestirsnen Himmels elweckt
schon in der 6eele, auä) c<5 Unterrichietstin, ei-
ne Menge von Vorstclwnaen und Empfindungen,
die ihn erheben und läutern und mi t Ahnungen
des Unsichtbaren erfüllen. Ist es dock, als od eine
gebeime saubermacht den Menschen zu jenen glan»
zenden Gestirnen hinzöge/ wenn er sie »n ruhigem
Schwingen ihrer Bahnen dahin wandeln sieht,
als ob nicht hier, sondern dort die wahre Hei»
math seines Geistes wäre/ als ob er Flügel bc-
sommen müßte, um siä? aufzuschrritia/n, wo Orion
slck gürtet unö der Schwan "seine Si lbelfmnge
entöltet. Daher rrird dann Kenncmh der Stern»
rvissenscdaft auch im giohen Pudiicum als ein al>
gemeines Bedürfniß gefühlt., Der Verfasser hat stch
die Aufgabe acstelll, auch den Lalen in dcr M a -
thematik dahin zu b l inaen, daß er die hauptleh»
ren dcr Astronomie mcl,t nur historisch erfasse,
sondern sie auch nacv ihren Gründen verstehe, und ihn
in den Stand zu sehen, daß er mit Ueberzeugung
einsehe, wie eö dem Denker möglick sey, in l ie
Tiefen des Himmels einzudringen. Zu dem En le
bat der Verfasser bcr seinem Portrage zuvölderH
blos auf Mementarmaihematit Rücksicht genom-
men, ohne den höhern KaUul zu Hülfe zu ncdmen.

W i r dürfen dieses W e r t , daS den 3lamen
eines olö KelehNtn und Scl'lifrsteNer allgemein
gcachtelin ManneS an der ^,t i lne trägt, niHt
noch besonders lodend empfehlen-

Qu?ll inburg und Leipz'g im Ju l i i?32.
G o t t f l ^ e d ^ v a s s ^


